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VORLESUNGEN. 

1. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. ReisSmann liest: 1) Exegese: a) Erklärung der zwölf 

Propheten, wöchentl. 5mal von 9--10 Uhr; Ὁ) Erklärung des 

Matthäus - Evangelium; 2) biblisch - orientalische Sprachen : 

Syrische und chaldäische Sprache, in noch zu bestimmenden 

Stunden (privatissime). ? 

Prof. Dr. Denzinger : Dogmatik, wöchentl. 6mal von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Hergenröther : 1) Kirchengeschichte -- Fortsetzung des 

1. Theils --, wöchentl. 5mal; 2) neueste Kirchengeschichte, 

wöchentl. 38mal (publice). 

Prof. Dr. Hettinger : 1) speculative Theologie, wöchentlich 4mal 

von 7--8 Uhr Morgens; 2) Homiletik, wöchentl. 3mal; 3) ho- 

miletisches Seminar, wöchent]. 2mal; 4) die Apologeten der 

drei ersten Jahrhunderte. 

Prof. Dr. Stein: 1) Moraltheologie, wöchent]. Gmal; 2) über die 

Episteltexte des Weihnachtsfestkreises in practischer Bezichung 

nebst einer liturgisch - geschichtlichen Einleitung, wöchentlich 

ἀπ}: 3) Practicum über verschiedene Materien der Moral- 

und Pastoraltheologie, wöchent]. 3mal (publice).



1. Juristen - Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. Albrecht liest: 1) Interpretation des 110. IV. 

der Institutionen des Gajus, wöchentlich 2mal von 8--9 Uhr 

(publice); 2) Processpracticum, wöchentl. 4mal von 8-9 Uhr; 

8) Kkathölisches und protestantisches Kirchenrecht, täglich von 

3-4 Uhr. 

Prof. Dr. Edel: gemeindeutschen und bayerischen Strafprocess, 

täglich von 9--10 Uhr. 

Prof, Hofrath Dr. v, Held: 1) allgemeines Staatsrecht als Ein- 
leitung in Sämmtliche Disciplinen des öffentlichen Rechts, tägl. 
von 10--11 Uhr; 2) das bayerische Staatsrecht, IL. ΤῊ]. Ver- 

waltungsrecht, wöchent]. 4mal von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Köppen: 1) Institutionen des römischen Rechts, wö- 

chentl. 7mal (Montag, Mittwoch und Donnerstag von 10--11 

Uhr, Dienstag und Freitag von 10--12 Uhr); 2) Pandecten- 

practicum --- Montag und Donnerstag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing; Pandecten mit Ausschluss des Erbrechts, nach 

Arndts, täglich von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. RisSch: 1) franzögisches Civilrecht, Π. Theil, wöchentl. 

4mal von 10--11 Uhr; 2) gemeindeutsches und bayerisches 

Strafrecht, wöchentl. Gmal von 11--12 Uhr; 3) Conversatorium 

über wichtige strafrechtliche Materien, verbunden mit prakti- 

Schen Ausarbeitungen, wöchentlich 2mal (privatissime). 

Prof. Dr. Samhaber : 1) römische Rechtsgeschichte, täglich von 

9---10 Uhrz; 2) Erbrecht nach Arndts, täglich von 4--5 Uhr. 

Prof. Dr. Dahn: deutsches Privatrecht mit Einschluss des Han- 

dels- und Wechselrechts, wöchentl. 10mal von 8--10 Uhr.



DI. Staatswirthschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. Edel liest: Polizeiwissenschaft und Polizeirecht, wö- 

chentlich 5mal. 

Prof. Dr. Wagner: 1) Agriculiurchemie, wöchentlich 2mal von 

10--11 Uhr; 2) technische Chemie, wöchentl. 3mal von 11 bis 

12 Uhr; 3) pharmaceutische Chemie (11. Abtheilung), wöchentl. 

4mal von 3-4 Uhr. 

Prof. Dr. ΘΟ πο; 1) Finanzwissenschaft, wöchentl. 5mal von 

7--8 Uhr; 2) bayerisches Verwaltungsrecht, wöchentlich 4mal 

von 11--12 Uhr; 3) Forstrecht und Forstpolizei, wöchentlich 

3mal von 8-9 Uhr. 

Prof. Dr. Uimpfenbach: 1) theoretische und praktische National- 

Oekonomie, wöchentl. 5Smal von 9-10 Uhr; 2) Statistik und 

Eneyklopädie der Staatswissenschaften, wöchentlich 5mal von 

10--11 Uhr. 

Revierförster Dr. Albert: 1) Encyklopädie der Forstwissenschaft 

(11. Abtheilung), wöchentlich 5mal; 2) Landwirthschaftslehre, 

wöchentlich 4mal. 

IV. MediciniSche Fadaultät, 

Prof. Dr. Narr liest: 1) Encyklopädie und Methodologie der Me- 

dicin, wöchentl. 1018] (publice); 2) allgemeine Pathologie und 

Therapie, wöchentl. 4mal von 8--9 Uhr. 

Prof. Hofr. Dr. Rinecker: 1) über Geisteskrankheiten, wöchentl. 

2--3mal; 2) psychiatrische Klinik, wöchentlich 3mal von 5--6 

Uhr (privatissime); 3) pädiatrische Klinik, täglich von 12--1 

Uhr (privatissime).
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Prof. Dr. Fr, A, Schmidt: 1) gerichtliche Medicin für Juristen, 

wöchentl. 3mal von 3--4 Uhr; 2) Veterinärmedicin, wöchentl. 

2mal von 3--4 Uhr. 

Prof. Nofrath Dr. v, Scherer: 1) organische Chemie, wöchent]. 

ö5mal von 4-- Uhr; 2) praktischen Cursus im Laboratorium, 

wöchentl. 4---80 Stunden (privatissime); 3) Hygiene, wöchentl. 
2mal. 

Prof. Hofr. Dr. Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, IL Hälfte, 

Harn- und Sexuvalorgane, Neurologie und Sinnesorgane, täglich 

von 11--12 Uhr; 2) Entwicklungsgeschichte des Mensgchen, 

Montag, Mitfwoch und Freitag von 12--1 Uhr. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshülflich- 

gynäkologische Klinik, wöchentl. 5Smal von 8--9 Uhr, -- mit 

Touchirübungen an jedem Dienstag und Freitag von 7-8 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. v, Bamberger: 1) specielle Pathologie und 

Therapie, wöchentl. 5mal von 7--8 Uhr; 2) medicinische Klinik, 

wöchentl. 6mal von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. v, Linhart: 1) chirurgische Klinik, wöchentlich 

6mal von 10-11 Uhr; 2) chirurgisch-ophthalmologischen Ope- 

rations-Cursus, von 4--6 Uhr; 3) theoretische Chirurgie. 

Prof. Dr. v, Bezold: 1) Experimentalphysiologie 1. Hälfte (all- 

gemeine Phygiologie und Ernährung), wöchentl. 6mal von 10 

bis 11 Uhr; 2) demonstrativ -physiolog. Experimentalcursus, 

privatissime; 3) die Lehre von der Refraction und Accommo- 

dation des Auges, wöchentl. Imal, publice; 4) leitet derselbe 

die Arbeiten im physiologischen Laboratorium. 

Prof. Dr. v. Recklinghausen;: 1) specielle pathologische Anato- 

mie, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3--4 Uhr; 

2) Geschichte der Medicin, Mittwoch und Sämstag von 3-4 

Uhr; δ) mikroskopischen Curgus der pathologischen Histologie, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--1 Uhr; 4) demon- 

Strativen Cursus der pathologischen Anatomie mit Sections- 

übungen, Montag, Mittwoch und Samstag von 11--1 Uhr.
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Prof. Dr. Ritter v, Welz: 1) ophthalmologische Klinik mit Ophthal- 

moskopie, wöchentl. 3mal; 2) Ophthalmologie, wöchentl. 3mal; 

3) Augenoperationscursus, privatisSime ; 4) Accommodations- 

und Refractionskrankheiten des menschlichen Auges mit prak- 

tisechen Uebungen in der Brillenwahl; 5) Zahnheilkunde mit 

Einübung des chirurgischen und technischen Theils derselben, 

wöchentl 4mal, privatissime. 

Prof. Dr. Adelmann: Augenheilkunde mit klinischer Anleitung, 

wöchent] 4mal von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Textor: 1) Instrumentenlehre, publice; 2) Uebungen 

mit dem Osteotome, privatissime. 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik, täglich von 7--8 Uhr; 2) propä- 

deutische Klinik in wöchentl 4 stündigen Cursen. 

Prof. Dr. Frhr. v, Tröftsch: Cursus über normale und patholo- 

gische Anatomie des Ohres und Uebungen in der Untersuchung 

des Ohres, wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Schubert: 1) Toxikologie, 2) allgemeine Chemie. 

Privatdocent Dr. Dehler: 1) theoretische Chirurgie 11. Theil, wö- 

chentlich 5mal von 5--6 Uhr; 2) Instrumenten- und Verband- 

lehre, wöchentl. 2mal von 2--3 Uhr publice. 

Privatdocent Dr. J. B, Schmidt, k. Titular-Professor: gerichtliche 

Geburtshülfe, wöchentl. 2mal. | 

Privatdocent Dr. v, Franque:; 1) Gynäkologie, wöchentlich 3mal;z 

2) geburtshülflichen Operationscurgus, privatissSime; 3) Krank- 

heiten des Wochenbettes, publice. 

In Vertretung des Hofraths Dr. Kölliker wird der 

Progector Dr. Scheffer topographische Anatomie, wöchentl. 2mal 

vortragen.



V. PhiloSophiSche Facultät. 

Prof. Dr. Leiblein liest: 1) Zoologie oder Naturgegchichte des 

Thierreiches mit Rücksichtnahme auch auf die urweltliche 

Schöpfung, wöchentlich 5mal von 2--3 Uhr; 2) Repetitorium 

über allgemeine Botanik in convenirenden Stunden. 

Prof. Dr. Hoffmann: Anthropologie und Psychologie, wöchentl. 

4mal von 8--9 Uhr. 

Prof. Dr. Ludwig: 1) Statistik der europäischen Staaten, wöchentl. 
4mal von 11-12 Uhr; 2) Länder- und Völkerkunde Amerika's, 

in noch zu bestimmenden Stunden, publice. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Differenzial-Calcul, wöchentl. 4mal; 2) ma- 

thematisch-physikalische Geographie und Astronomie, wöchent]. 

5mal; 3) politische Arithmetik, wöchentl 4mal, publice; 4) An- 

thropologie und Psychologie, wöchentl. 4mal. 

Prof. Dr. Contzen: 1) Geschichte Bayerns mit Einschluss der 

Geschichte Frankens, Schwabens und der Pfalz, wöchentlich 

4mal von 7--8 Uhr; 2) Statistik des Königreichs Bayern, 

wöchentl. 2mal von 7--8 Uhr; 3) deutsche Alterthumskunde, 

wöchentl. 3mal. 

Prof. Dr. Reuter: 1) griechische Alterthümer, wöchentlich 4mal 

von 2--3 Uhr; 2) Gegchichte der Philologie , wöchent]. 3mal 

von 10--11 Uhr; 3) im philologischen Seminar: Aristophanes' 

Ranä mit lateinischen Uebungen, wöchent]. 2mal, Freitags von 

10--11 Uhr und Samstags von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Müller: 1) Erklärung ausgewählter Stücke der altdeut- 

Schen Po&sgie, wöchent]. 4mal; 2) Etymologische Uebungen auf 

dem Gebiete der indogermanischen Sprachen, publice. 

Prof. Hofrath Dr. Urlichs: 1) Archäologie oder Theorie und Ge- 

Schichte der alten Kunst, wöchentlich 5mal von 8-9 Uhr; 

2) Tacitus Agricola nebst ausgewählten Stellen der Annalen, 

wöchentl. 4mal von 9--10 Uhr; 3) im philologischen Seminar: 

Pergins Satiren nebst Uebungen, wöchentl. 2mal von 9---10 Uhr;
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4) epigraphische Uebungen in noch zu bestimmenden Stunden, 

privatissSime und gratis. 

Prof. Hofrath Dr. Schenk: 1) allgemeine Botanik, täglich von 

7--8 Uhr; 2) medicinische Botanik, wöchent]. 4mal von 8 bis 

9 Uhr; 3) specielle Botanik, wöchent]. 3mal; 4) botanische 

Vebungen, publice. 

Prof. Dr. Wegele: 1) allgemeine Geschichte im Zeitalter der Re- 

formation, wöchentl. 4mal von 11--12 Uhr; 2) Geschichte der 

Hohenstaufen, wöchentl. 1Imal, publice ; 3) im historischen Se- 

minar: Uebungen im Gebiete der Geschichte des Mittelalters. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Geologie, wöchent]. 5mal von 10--11 

Uhr; 2) Paläontologie, wöchentl. 3mal, privatissime; 3) Uebun- 

gen im Bestimmen von Mineralien und Felsarten, in noch zu 

bestimmenden Stunden, privatissime. 

Prof. Dr. Selling: 1) Physik Π. Hälfte, wöchentl. 5mal; 2) phy- 

Sikalische Uebungen; 3) Einleitung in die höhere Mathematik, 

wöchentl. 4mal; 4) Trigonometrie, Geodäsie und sphärische 

Astronomie, wöchentl. 4mal. 

Prof. Dr. GraSberger: 1) Pädagogik und Didaktik, wöchentlich 

4mal; 2) Erklärung von Sophokles Oedipus auf Kolonos, wö- 

chentl. 4mal; 8) Sanskrit: a) Cursus für Geübtere mit Er- 

klärung des Bhagavad - Gita, wöchentl. 2mal; Ὁ) Cursus für 

Anfänger, in noch zu bestimmenden Stunden ; 4) im philologi- 

Schen Seminar: Metaphysik des Aristoteles 1. Buch nebst 

Vebungen, wöchent]. 2mal. 

Privatdocent Dr. Semper: 1) Zoologie und vergleichende Anato- 

mie der Wirbelthiere, wöchent]. 5mal von 3--4 Uhr; 2) zooto- 

mischer Cursus, wöchentlich 2mal 2 Stunden von 4--6 Uhr; 

8) Curgus in der normalen Histologie, wöchent]. 2mal 2 Stun- 

den von 4--6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Brentano: Metaphygik.
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Neuere Sprachen, Küngte. 

Lector Eggenshberger liest: 1) Uebersetzung und Erklärung von 

Shakespeare's Julius Cägar ; 2) ertheilt Privatcurse in der eng- 
lischen Sprache für Anfänger und Geübtere. 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Gesangmugik 

wird in dem musikalischen Institute unentgeltlicher Unterricht 

ertheilt. 

Choral lehrt: Domvicar Hohn, 

Reitkunst: Freiherr von und zu der Tann, 

Pecht- und Turnkunst: Gustav Agatha, 

Univergitäts - Attribute, 

Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Univerzsitäts-Bibliothek steht offen am Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 9--12 Uhr und Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittags von 2-4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univerzgität: ästhetisches Attribut, 

„Antiquarisches Museum und v. Wagner'sches Institut Donners- 

tag von 9--1 Uhr; das Kupferstichcabinet Montag und Mitt- 

, Woch von 9--12 Uhr. 

"Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das physicalische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 3-4 

Uhr.
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Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmokognostische Sammlung Samstag von 10-12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Samstag von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 

2--4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 

4 Uhr geöffnet ; ebenso Sind die im Hörsgaale befindlichen 

Sammlungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium 

iSt im Einvernehmen mit dem Congervator, der Zutritt in die 

Glashäuser auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im 

Geschäftszimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am- Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr. 

--------.--...-..-.ς-.-




